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Denkwürdigkeiten des Herzogs Ernst II
Die Verlagshandlung von Wilhelm Hertz in Berlin hat

heute mit der Vertheilung des dritten Bandes des Werkes
Aus meinem Leben und aus meiner Zeit von Herzog

Ernst II von Sachsen Coburg Gotha begonnen Es ist
heute nach dem ungeheuren Aufsehen welches die ersten
Bände des Werkes in der gesammten politischen und ge
schichtsforschenden Welt gemacht haben überflüssig ein
Wort über den einzigen Werth dieser Veröffentlichungen
zu verlieren deren dritter Band auf Grund der buch
händlerischen Erfahrungen die mit den zwei ersten Bänden
gemacht wurden gleich in erster bis sechster Auflage von
der üblichen Stärke erscheint Der vorliegende Band um
saßt die Zeit vom Fürstentag in Baden Baden bis nach
Abschluß der norddeutschen Bundesverfassung Ereignisse
also von denen der Verfasser mit dem Helden des Alter
thums sagen könnte daß er sie nicht nur mit eigenen
Augen gesehen sondern auch selber ein gut Theil davon
ausgemacht habe Jede Seite des Werkes ist interessant
und bringt in meisterhafter Darstellung immer neue Auf
schlüsse neue Schlaglichter Wir greifen willkürlich die
Schilderung einer hochdramatischen Scene vom Badener
Fürstentag heraus die zeigt was es damals hieß Dulder
oder gar Beschützer des Nationalvereins zu sein wie es
der edslmüthige Herzog Ernst aus patriotischen Erwäg
ungen gewesen Als Louis Napoleon schon um am Ge
denktags der Schlacht von Waterloo nicht unter deutschen
Fürsten weilen zu müssen Baden Baden am Abend des
17 Juni verlassen hatte und die deutschen Fürsten unter
sich waren bemühten sich die Großherzogs von Baden und
Weimar mit dem Herzog Ernst den damaligen Prinz
regenten Wilhelm von Preußen zu bewegen durch eine
an die versammelten Fürsten zu richtende Ansprache die
damals herrschende vorzügliche Stimmung für die deutsche
Sache auszunutzen auch einer möglichen Mißdeutung der
Badener Zusammenkunft vorzubeugen Anfangs wid r
strebte der Prinzregent überzeugte sich dann aber von
dem möglichen Nutzen der Maßnahme und willigte schließ
lich ein Hören wir den Herzog Ernst des weitern

Am Montag Vormittag erfolgte zu meiner und der Groß
herzoge größter Freude die Mittheilung daß der Prinzregent
um 4 Uhr Nachmittag die Fürstlichkeiten in das Schloß zu
einer Conferenz einlüde Als man sich zu bestimmter Zeit hier
eilige unden hatte holte der Prinzregent ohne weitere Um
schweife ein Papier aus seiner Tasche von welchem er im Con
versatwnston die folgende Rede las von der er tags darauf
dem Herzog Ernst etne Abschrift zustellte Es ist meinem Her
zen ein Bedürfniß Euren Majestäten von Bayern und Würt
temberg meinen lebhaftesten Dank auszusprechen daß sie sich
so bereitwillig geneigt gezeigt haben bei der Zusammenkunft
mit dem Kaiser Napoleon Hier mit mir anwesend sein zu wol
len Eure Majestäten haben dadurch die Absicht in welcher
cch meinerseits dieser Zusammenkunft zugestimmt hatte das
Gewicht der Uebereinstimmung gegeben Nicht minder bin ich
verpflichtet den anwesenden Majestäten Königlichen Hoheiten
und Hoheiten welche zu gleichem Zweck herbeigeeilt sind mei
nen aufrichtigen Dank für die Unterstützung auszusprechen die
Sie mir dadurch in meiner Begegnung imit dem Kaiser Napo
leon zuierl geworden ist Es ist der Beweis gegeben worden
wie einig Deutschlands Fürsten sind wenn dem gemeinsamen

Gefahr drohen sollte Der Kaiser Napoleon hatte
As Grund seines Wunsches einer Zusammenkunft mit mir die
Äm cht ausgesprochen seinen Willen den Frieden zu erhalten
dadurch vor Europa zu beweisen und die Aufregung der Ge
müther m Deutschland zu beschwichtigen die wie es wohl be
kannt ist von der Besorgniß erfüllt sind daß die Annexions
politik auch auf Theile Deutschlands ausgedehnt werden könnte

5 nunmehr Zeuge gewesen von den wiederholten und
uns allen übereinstimmend vorgetragenen friedlichen Versicher

ken des Kaisers und aus der freimütigen offenen Antwort
welcye dem Kaiser zuteil geworden ist wird derselbe die Ueber
zeugung geschöpft haben oaß wir gern bereit sind seinen Frie
Vcnsverncherilngen Glauben zu schenken

Die Bedingungen unter welchen ich auf diese Zusammenkunft
allein eingehen konnte habe ich dem Kaiser nicht verschweigen

bestanden in der Voraussetzung die Integrität
Deutschlands in keiner Weise in Frage gestellt u sehen In
dem der Kaiser auf Grundlage dieser Vorbedingungen erschie
nen ist hat dieser Grundsatz eine Anerkennung erfahren welche
nicht verfehlen wird nach allen Seiten hin Eindruck zu ma

en ch hoffe auch damit wieder ein Zeungniß abgelegt zu
Haben daß Preußens auswärtige Politik das Gesammtinteresse
Deutschlands wohl im Auge hat

Ob Deutschland in näherer oder fernerer Zeit Gefahren
drohen ich spreche heute als am Jahrestage eines denkwürdigen

5 tn diesem erlauchten Kreise es gern noch einmal aus
w s tch in meiner letzten Thronrede öffentlich erklärt habe daß
ich es mcht bloß als die Ausgabe der deutschen sondern als
me erste Aufgabe der europäischen Politik Preußens erachte
den Territorialbestand sowohl des Gesammivaterlandes als der
e nzelnen Landesherren zu schützen An dieser Aufgabe werde

ich mich durch nichts beirren lassen auch durch den Umstand
nicht daß die Entwickelung der inneren Politik die ich für
Preußen als unerläßlich erkannt habe sowie meine Auffassung
mehrerer Fragen der inneren deutschen Politik von den Auffass
ungen einiger meiner hohen Bundesgenossen abweichen möge
Die Erfüllung jener nationalen Aufgabe die Sorge für die
Integrität und Erhaltung Deutschlands wird bei mir immer
obenan stehen

Ueber die Loyalität meiner Bemühungen die Kräfte des
deutschen Volkes zu gedeihlicher Wirksamkeit zusammenzufassen
kann kein Zweifel bestehen Ste haben niemals die Absicht
das völkerrechtliche Band welches die deutschen Staaten um
faßt zu erschüttern Wiederholt habe ich erklärt daß eine Re
form des Bundes nur unter gewissenhafter Wahrung der In
teressen aller erstrebt werde und die letzte Akte meiner Re
gierung werden keinen Zweifel gelassen haben daß ich den
gegenwärtigen Augenblick für eine Reform dieser Art nicht für
geeignet erachtet habe Dagegen sind die Punkte bezeichnet
worden an welchen ich festhalten muß

Wenn ich auf dem von mir betretenen Wege meiner innern
wie meiner deutschen Politik beharren muß so habe ich doch
keinen Grund die Hoffnung aufzugeben daß ich mich auf dem
selben mehr und mehr mit allen deutschen Regierungen begeg
nen werde Auch au eine Verständigung nach einer andern
Richtung hin hoffe ich auf die Verständigung zwischen Preu
ßen und Oesterreich Ich erachte dieselbe von der höchsten
Wichtigkeit und wenn in neuester Zeit eine Annäherung statt
gesunden hat so werde ich nicht verfehlen,Zden respektiven Ka
binetten Mittheilung von den Fortschritten auf dieser Bahn zu
machen So möge denn unsere Vereinigung hier in Baden
nicht nur den Beweis der Einigkeit gegen das Ausland gegeben
haben sondern auch das Gefühl derselben innerhalb des ge
meinsamen Vaterlandes beleben und nichts dem Eindruck dieser
Tage entgegentreten Ich kann diese Ansprache nickt schließen
ohne dem Großherzog von Baden der sich der Mühe herz
licher Gastfreundschaft so hingebend unterzogen hat meinen
Dank auszusprechen weichem sich Eure Majestäten Königliche
Hoheiten und Hoheiten gewiß gern anschließen

Nachdem der Prinzregent seinen Vortrag beendigt hatte er
griff der König von Württemberg das Wort und dankte in
freier Rede in seinem und im Namen der drei andern anwesen
den Könige kür die rückhaltlosen und so ganz befriedigenden
Eröffnungen des Prinzen Er drückte sich oabei in sehr ge
wählter und offiziell überdachter Form aus indem er durch
wiederholten Hinweis auf die übereinstimmenden Gesinnungen
seiner Vettern der Könige deutlich zu erkennen gab dc ß hier
nach einem festgestellten Programm gehandelt werde Auch
suchte er nachdem gleichsam dieser offizielle Theil seiner An
sprache beendigt war das darauf Folgende mehr im Konver
sationston vorzubringen Indem er sich dem Prinzregenteu
mehr in familiärer Weis näherte traten auch die drei andern
Könige aus unserm Halbkreise heraus Mit möglichst unge
zwungener Redewendung gab der König von Württemberg zu
erkennen daß er noch mehreres zu bemerken hätte und erklärte
er wäre beauftragt bei dieser Gelegenheit die sich vielleicht
nicht so bald wieder ergeben möchte einiges dem Prinzregen
ten über die innern Verhältnisse von Deutschland zu sagen

Angesichts der nähern oder fernern Gefahren und der Unzu
länglichkeit der militärischen Bundesverfassung wären die Könige
wenn sie auch zu ihrem großen Bedauern die Reformvorschläge
Preußens in Frankfurt nicht acceptiren konnten doch sehr be
reit engere M ktärverträge beim Bunde vorzuschlagen Hieran
müßten sie aber freilich die Bedingung knüpfen daß auch
Preußen ihnen Garantieen biete zu besserer Bekämpfung der
revolutionären Elemente die ihnen nachgerade sehr unbequem
würden und wo sie wünschen müßten von Preußen ernstlich
unterstützt zu werden

Sowie diese Worte gefallen waren zeigte sich eine gewiffe
Bewegung unter den Königen welche inzwischen an den Prinz
regenten immer näher herangetretn waren König Georg
streckte seine Arme aus und suchte umhertastend die Hand des
Prinzregenten zu ergreifen Der König von Bayern rief mit
lauter Stimme Ja das ist unser sehnlichster Wunsch V r
allem so fuhr nun der König von Württemberg fort handelt
es sich um gewisse Vereine Hierbei stockte er ein wenig
Vor allem wiederholte er handelt es sich um Unterdrückung
des Nationalvereins und des Gothaischen Vereins König
Johann fügte in ruhigerer und durchaus freundlicher Weise
hinzu Man könne doch nicht leugnen daß diese Vereine die
bedenklichsten Schlagworte in die Massen zu werfen suchten
und daß ob man es nun beabsichtige oder nicht ausrührische
Tendenzen durch dieselben propagirt werden Hierauf trat
König Max ganz nahe an den Prinzregenten heran und suchte
vertraulich zu erklären wie nach seiner Ansicht es wohl Pflicht
der preußischen Behörden wäre auch gegen jene Presse welche
agitatorisch den Bestand des Bundes wie der Einzelstaaten
untergrabe ebenso strenge vorzugehen wie gegen die welche
Preußen angreife Endlich erhob König Georg seine Stimme
und sprach ziemlich lange vom Waterlootage von seiner Freude
mit dem Prinzregenten heute vereinigt zu sein und von den
Aufgaben der Könige Hierauf folgten einige dunkle Worte
von Bundes Exeeution und von Bundesfürsten welche sich nicht
scheuten an der Agitation theilzunehmen

Ich wartete ab was der Peinzregent antworten werde
welcher sich ganz umringt sah und der bewegten Scene sichtlich
ein Ende zu machen bemüht schien Er bemächtigte sich dann
auch des Wortes und berief sich auf seine eben verlesene An
sprache in welcher er seine Ansichten ja klar und deutlich aus
gesprochen zu haben glaube alles Uebrige müsse er auf die
Verhandlungen der Eabinette verweisen und lönne keine Erklä
rungen geben Er brach hier ab und löste die Versammlung
durch rasche Entfernung von seinem Platze so deutlich auf daß
von einer Discnssion der herbeigezogenen Fragen weiter keine

Rede sein konnte Indessen bemerkte einer der Fürsten beim
Abschied es wäre vielleicht wünschenswerth gemeinsame Be
fehle zu geben daß über die Badener Vorkommnisse ganz be
sonders während der Anwesenheit des Kaisers das Richtige in
das Publikum gelange Diese Gelegenheit benutzte ich nun
um mir die unbefangene Frage zu erlauben ob man der Ansicht
wäre daß die Rede des Königs von Württemberg ihrem ganze
Inhalte oder nur ihrem Weien nach der Oeffentlichkeit über
geben werden sollte Nein nein lautete die Antwort diese
Ansprache darf keineswegs als offizieller Akt sondern lediglich
als vonvsrsation sntrs onvörains betrachtet werden

Wir glauben es nach diesem Vorkommniß dem Ver
fasser gern wenn er versichert daß ihm am folgende
Tage der Abschied von Baden nicht eben schwer gewese
sei Herzog Ernst ließ es übrigens nicht beim bloße
Verdruß den die vier Könige des Fürstentags seinen pa
triotischen Bestrebungen bereitet hatten, er hielt ihnen i
gleichlautenden Schreiben eindringlich vor wie unbegründet
und unpolitisch überdies verletzend ihr Benehmen gewesen
sei Die darauf erfolgten Antworten beweisen wie tief die
Könige insgesammt Hannover gleich Bayern Sachsen wie
Württemberg dem freundlich lieben Vetter Cobnrg ob seiner
Duldung der Rothen des Nationalvereins gcollten sie
kanzeln ihn darob in aller Form ab und nicht immer in
der vollendetsten

Der Wdruck unserer Origimrlarttkel ist mrr mit genauer Quellenangabe
gestattet

Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 16 Decem ber cr Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Feststellung des Etats der Fortbildungsschule pro 189V 31
2 Genehmigung eines mit der Staats Menbahn Verwaltung

abzuschließenden Vertrages in Betreff der Führung einer
Feuertelegraphen Leitung auf Bahnhof Halle

3 Ueberlassuug von Straßen Terrain an den Besitzer des
Grundstücks Steinweg Nr 43/44

4 Abbruch des Rathskellergebäudes
5 Errichtung zweier Gebäude auf dem Hofe des Sadtgym

nasiums für Direktorwohnungen und Vorschulklassen zc
6 Antrag wegen Behandlung des Kostenanschlages den Bau

der Gasanstalt betr
7 Anstellung zweier Elementarlehrer
8 Antrag auf Bildung einer Arischaffungskommission
9 Nachbewilligung von 300 Mark auf Tit 5 lZ 23 In

ventarien der Polizei Verwaltung
Geschlossene Sitzung

10 Wahl eines unbesoldeten Stadtraths
11 Antrag auf Erhöhung einer städtischen Beihilfe
12 Anstellung eines Polizeisergeanten
13 Wahl dreier Mitglieder zur Klassensteuer EinschätzungS

Commission
14 Neuwahl eines Armen Vorstehers für den 15 Bezirk
16 Neuwahl von Armenvorstehern bezw Bezirksvorsitzenden

deren Wahlperioden abgelaufen bezw Ende dieses Jahres
ablaufen

16 Wahl neuer Schiedsmänner resp Stellvertreker für die
Bezirke 7 9o 10 und 12

17 Erhöhung der Tagegelder eines Bureauhülfsarbeiters
18 Wahl zweier Mitglieder des Curatorinms der Brumhard

Stiftung
Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung

Gneist

Städtische Commissionen
Commission zur Vorberathung der Wahl eines

unbesoldeten Stadtraths
Sitzung am Sonnabend den 14 Dezember cr Abends 6 Uhr

im Amtszimmer des Herrn Oberbürgermeisters

Volkmanns Denkmal Ein Verehrer des
Herrn Geheimroth von Volkmann hat für ein demselben
in unserer Stadt zu errichtendes Denkmal dem Herrn
Oberbürgermeister Staude die Summe von 5000 Mark
zur Verfügung gestellt Hoffentlich folgt noch Mancher
diesem schönen Beispiel Der Magistrat hat sicherem Ver
nehmen nach beschlossen die Sache durch Bildung eines
vorbereitenden Ausschusses und Sammlung von Beiträgen
zu fördern

sRiebecks Begräbnis Gestern Mittag 12
Uhr fand die feierliche Bestattung der sterblichen Ueber
reste des Lieutenant d Res Herrn Paul Riebeck statt
In der Leichenhalle des Stadtgottesackers war der Sarg
inmitten prächtiger Blattpflanzen ansgestellt Nach einer
ergreifenden Gedächtnißrede des Herrn Pastor Teudloff
setzte sich der Zug unter Vorantritt des Stadtsingechors

Unsere Schaufenster
5 5 Halle 12 Dezember

Schon sandten die Tannenwälder ihre ersten Weihnachtsboten
auch nach unserer Stadt und tn jeder selbst der ärmsten Fa
Ä das Thema Christbaum von den Kindern mit allem
Eifer behandelt Seit Wochen bereits haben die Conditoreien
für die Ausschmückung der Tausend und aber Tausend Bäume
gearbeitet jetzt treten sie mit ihren Werken an die Oeffentlich
keit und es ist nicht blos sür die kleinen sondern auch für die

großen Kinder eine Lust zuschauen was die geschickten Hände
unserer trefflichen Meister in Marzipan Chokolade Zucker c
geschaffen haben Gegen 30 Conditoren und Zuckerbäcker
W viel habe ich wenigstens bei meiner Umschau gezählt wer
den den Ansturm der nächsten vierzehn Tage zu bestehen haben
und ich Wunsche ihnen Allen eine gründliche Plünderung
Wehen wir uns nun einige der hervorragenden Schaufenster an
Krantz Nachfolger Th Grimme gr Steinstraße hat eine
originelle Winterlandschaft zu ammengestellt in welcher unter

uer Tanne vollem Weihnachtsschmucke der große Weih
achtsspender steht dem zwei Menschenkinder erwartungsvoll

entgegenschreiten Das in der Landschaft stehende Haus ist na
rurlich in Chokolade und Zuckerquadern ausgeführt während
lein schneebelastetes Dach aus einer einzigen großen Ho
mgknchentafel mit weißem Zuckerguß besteht Das Baumkon

m zahlreichen und reizvollen Nachbildungen von Früchten
aller Art die Schüsseln mit kaltem Aufschnitt c sind um mich

eines vulgären Ausdrucks zu bedienen zum anbeißen und
werden natürlich auch dieser ihrer Bestimmung in Massen ent
gegengehen Daß die altrenomirte Conditorei von Otto Rich
Blau wie immer auch in diesem Jahre sich mit allem Reize
und aller Fülle ausgestattet hat versteht sich von selbst und die
gr Ulrichstraße nebst dem angrenzenden Stadtviertel braucht
sich um ihre Weihnachisbedürfnisse für den Baum nicht zu sor
gen wenn sie die hier und m dem Nachbargeschäfte von Otto
Peter aufgestapelten Massen sieht In dem Schaufenster des
Altmeisters David ist wiederum ein Kabinetstück eine Ge
flügelgruppe ausgestellt und wer vor den prangenden Obstkörb
chen ohne Wünsche steht oder in guten Börsenverhältnissen sich
solch einen lachenden Schmuck unter dem Weihnachtsbaume nicht
aneignet muß mit seinen Empfindungen für das Reizende
schon auf dem Aussterbeetat stehen Für das neue Stadtviertel
vor dem Geistthore hat die Conditorei von F Wilb Roth
nick Bernburgerstraße mir großem Eifer und viel Geschmack
gearbeitet und wir wünschen dieser sehr regsamen Firma daß
ste zum Weihnachtsfeste die wohlverdiente Anerkennung finden
möge Die zahlreichen Conditoreien der Leipzigerstraße welche
für das große Ulrichsviertel und zum größten Theile auch wohl
für die durch die Bahn zugeführten Bewohner unserer wohlsituirten
Umgebung zusorgen Haben stehen den vorgenannten Firmen ihrer
Branche inkeiner Weise nach und man braucht nur die Schaufenster
von Haym Eschke Kohlig Wilhelm Wernicke Ban
ge mann Tornau s Nachfolger gesehen zu haben um
der Ueberzeugung zu sein daß die Tausende welche in den

nächsten vierzehn Tagen hier ein und ausgehen werden ihre
Wünsche bis zur letzten Stunde des 24 Dezember des heilige
Abends befriedigen können und sollte in dem einen oder an
deren Geschäfte bis dahin auch wirklich wbnl ras gemacht
sein böse wird sicherlich keiner der Geschäftsinhaber darüber
sein Hervorzuheben bleibt mir billigerweise ein köstliches Ar
rangement von Gemüse und Früchten aller Art welches die
Conditorei von Bange mann in einem großen Gemüsekorbe
zur Ausstellung gebracht hat es ist dies in der That eine so
beachtenswerihe Leistung daß ich alle Passanten der Leipziger
straße ganz besonders darauf aufmerksam mache In unserer
vornehmen Poststraße endlich hat die Conditorei von Joh

Mitlacher tn ihrer Ausstellung den entsprechenden Charakter
gewahrt und man kann sich gelungenere Nachbildungen von
Obst Früchten kaltem Aufschnitt aller Art gebackenen Fische
pp kaum denken

Zu dem für den Weihnachtstisch nächst wichtigen Kapitel den
Puppen und Soldaten übergehend ist esjgar nicht möglich
ins Einzelne zu gehen es wird genügen auf die brillante
Ausstellungen der Lieblinge unserer Lieblinge in den Geschäfte

von Ritter Plötz Emil Graf Hallesche Pnppe
klinik pp hinzuweisen und bezüglich der Soldaten und fei
neren Metallspielwaaren die Firma Ferd Weber u Sohn
Gr Märkerstraße ganz besonders hervorzuheben die wie all
jährlich eine außerordentliche reiche Ausstellung in diesen S
chen bietet



ach dem Erbbegräbniß der Familie Riebeck in Bewegung
In dem zahlreichen Leichengefolge sielen besonders die
Vertreter der Hallenser Corps der Halle sche Schützen
bund dessen Mitglied und thatkräftiger Förderer der Ver
storbene gewesen war sowie die Regimentskameraden des
Verblichenen auf Am Grabe sprach Herr Oberprediger
Sickel das Gebet

sDas Testament P Riebecks Heute Vormit
tag 11 Uhr fand auf hiesigem Amtsgericht die Eröffnung
des Testamentes des gestern zur Ruhe bestatteten Lieut
d Res Paul Riebeck durch Herrn Amtsgerichtsrath Fett
back statt Den weitgrößten Theil des Vermögens erhält
die Stadt Halle mit der Verpflichtung Armenstellen c
zu schaffen Zwei bei Weißensels bslegene Rittergüter
erhält Fräulein Emilie von Mörs das hier in der Bahn
hosstraß belegene große Wohnhaus wie es steht und liegt
der Referendar Willy von Mörs Kinder des hiesigen
Oberstaatsanwalts Herrn von Mörs Weitere Legate in
kleinen und größeren Sun wen erhielten seine Schwester
Frau Rittmeister a D Rittergutsbesitzer von Witte auf
Ragow bei Beeskow Reg Bezirk Frankfurt a O Pro
kurist Peters hier sein Privatsekretär und sonstige Freunde
Von den Angehörigen war Niemand erschienen außer Hrn
Iustizrath Schlieckmann

sDie Sektion Halle des Verbandes reisender
Kaufleute Deutschlands hielt am Sonnabend in ihrem
Sektionslokole Hotel Kronprinz die diesjährige Hauptver
sammlung ab Der stellvertretende Vorsitzende erstattete zu
nächst den 5 Rechenschaftsbericht des Verbandes für das Ver
waltungsjahr 1888/89 und entnehmen wir daraus u A Fol
gendes Der Verband zählte am Schlüsse des Geschäftsjahres
4230 Mitglieder und zwar 1 Ehrenmitglied 68 außerordetliche
und 4161 ordentliche Mitglieder die sich auf nachstehende Sek
tionen vertheilen Berlin Leipzig Dresden Brcslau Magde
burg Königsberg Stettin Hamburg Braunschweig Halle
e d Saale 90 Mitglieder Stuttgart Celle Hannover
Cheninch Danzig Dortmund Nürnberg Bremen Nordhausen
Zittau Frankfurt a Main Aachen Hagen i W Rostock
Görlltz Frankfurt a O Erfurt Lübeck Essen Elberfeld
Barmen Cassel Düsseldorf Weißenfels

Das Gefammtvermögen des Verbandes vermehrte sich im
Laufe des Geschäftsjahres 1888189 um Mark 70949,20 und
beträgt am Schlüsse desselben Mk 174675 74 gegen 103726,46
Mark im Vorjahre Der Unterstützungsfond beträgt am Schlüsse
des Jahres Mk 64000,70 nachdem aus demselben während der
Berichtbperiode Mk 12496 91 zu Unterstützungszwecken Ver
wendung gefunden hatten Zur Auszahlung gelangten s an
Krankenunterstützung Mk 8871,20 b an Begräbnißunterstütz
AN Mk 3400 und o an Nothstandsunterstützung Mk 225 71
freier Rechtsrath durch den Verbandsanwalt wurde an 145
Mitglieder ertheilt Der Beitritt der Handelskammer
Hagen i W und derjenige der Handelskammer Nord
Hansen zum Verbände als außerordentliche Mitglieder lassen
hoffen daß weitere derartige Vertreter der Handelswelt dem
gegebenen Beispiele folgen werden Den meisten Lesern ist
nun wohl der Zweck dieses über ganz Deutschland verbreiteten
und bedeutender werdenden Verbandes nicht bekannt weßhalb
Mir denselben hier noch anführen

Der Verband reisender Kaufleute Deutschlands ist eine Ge
nossenschaft mit beschränkter Haftpflicht hat seinen Sitz in
Leipzig und besitzt seit dem 29 Juli 1885 nach Maßgabe des
Gesetzes vom 15 Juni 1868 die Rechte einer juristischen
Kerson Lt s 2 der Satzungen ist der Zweck des Verbandes

Pflege der Standesehre und Förderung der Standes
interessen

v Vermittlung gegenseitiger geschäftlicher Unterstützung durch
Auskunft und Empfehlung
Die Organisation der Stellenvermittuug
Gewährung von Rath und Belehrung geschäftlicher Rechts
fragen und Streitigkeiten
Die Unterstützung der Mitglieder in Krankheitsfällen und
in Fällen vorübergehender Nothsage sowie die Gewähr
ung des Begräbnißgeldes beim Tode eines Mitgliedes

k Unterstützungskasse für die Wittwen und Waisen verstor
bener Mitglieder

x Altersversorgungskassd für die Mitglieder
ty Die Unierhaltung eines eigenen die vorstehenden Zwecke

fördernden und vermittelnden Preßorgans
Die am Schlüsse der Versammlung erfolgte Neuwahl des

Vorstandes ergab als ersten Vorsitzenden zugleich Mitglied
des Aussichtsrachs Kaufmann Willy Bauer in Firma Gust
Glück als zweiter ceip stellvertretender Vorsitzender General
Agent Louis Berner als Kassierer Kaufmann Rob Mieth vom
Hause Bernh Most dessen Stellvertreter Kaufmann Emil
Brauer als Schriftführer Kaukm Reinh Reiße eigene Firma
dessen Stellvertreter Kausm Bernh Laibach eigene Firma
in den Prüfungsausschuß Kaufm Ad Weber Prokurist der
Firma Hensel u Haenert Kaufmann O Kabelt vom Hause
Hampke u Co und Kaufmann Schüchner vom Hau e Hempel
znann u Krause

Es wurde noch bekannt gegeben daß das Weihnachts Ver
gnügen der Sektion bestehend in Christbaum Verloosung Kon
zert durch die hiesige Regiments Kapelle und Ball am 22
Dezember im großen Saale des Hotel Kronprinz stattfindet
und ersolgten gleichzeitig zahlreiche Einzeichnungen hierzu

Jahresberichts Nach dem dieser Tage er
statteten Jhhresbericht des hiesigen Lehrervereins ist die
Mitgliederzahl von 225 auf 234 gestiegen Der Kassen
bericht weist eine Einnahme von 631 Mk und eine Aus
gabe von 514 Mk auf Für das Kaiser Friedrich
Denkmal bei Wörth sind 178 Mk aufgebracht

sSradttheater Am Sonnabend gelangt noch
mals das historische Lustspiel Anna Liese zur Aufführ
ung und wird vorher Die Puppenfee gegeben Zwei
allerliebste Novitäten die einstigen Lustspiele l ost
köLwm von Ernst W chert und die Prüfung von dem
Münchner Gelehrten Element werden am nächsten Mon
tag zum ersten Male in Scene gehen Die große Oper
von Halevy Die Jüdin welche am Sonntag Abend auf
dem Spielplan erscheint hat in den Hauptrollen folgende
Besetzung erfahren Eleasar Herr Staeven Recha Frl
Prosty Prinzessin Frl Bnxbaum Kardinal Brongei Herr
Stierlin

sJnfluenza Dem Vernehmen nach sind auch in
Halle einige Personen an Symptomen erkrankt welche
aus das Vorhandensein der gegenwärtig in mehreren be
nachbarten Städten herrschenden Influenza schließen läßt
Die Erkrankungen waren nicht bedenklicher Natur

sD en Eisen b a h n Sch äffn ern ist es behördlich
untersagt einem Reisenden auf dessen Ersuchen an einer
Station ein Billet zu lösen falls der Reisende beabsich

tigt weiter zu fahren als sein ursprüngliches Billet lautet
V le Reisende werden noch nicht gewußt haben daß sich
die Schaffner durch Erweisung einer solchen Gefälligkeit
einer Pflichtverletzung schuldig machen

sFür unbemittelte Inhaber des eisernen
Kreuzes Aus den am 1 Januar jeden Jahres fällig
werdenden Zinsen der Stiftung für unbemittelte Inhaber
des eisernen Kreuzes pro 1813 15 resp Militär Eh en
zeichens vom Feldwebel abwärts werden alljährlich 32
hilfsbedürftige Inhaber qu Dekoration mit je einem Geld
geschenk von 60 Mk bedacht Begründete Anträge behufs
Erlangung dieses Benefiziums find möglichst bald durch
Vermittelung der zuständigen Civil bezw Militärbehörde
dem königl Kriegsministerium Departement für das Jn
validenwesen zu Berlin einzureichen

sEine unangenehme Nachricht für die zahl
reichen Stammgäste des Walhallatheaters wird es sein
daß dasselbe vom 16 bis einschließlich 24 Dezember seine
gastlichen Pforten schließt Diese Pause von einer ganzen
Woche die in der That so Manchem der gewohnt ist
seine Abende in den gemüthlichen und so ansprechend
Abwechselung bietenden Räumen der Walhalla zu ver
bringen lang genug werden dürste soll dazu benutzt wer
den um verschiedene Erneuerungen und Verbesserungen
im Zuschauerraume die dem Publikum zugute kommen
werden vorzunehmen Die Wiedereröffnung erfolgt am
ersten Weihnachtsfeiertage mit einem neuen Künstlerperso
nal worunter sich wie wir hören wieder mehrere Spe
zialitäten allerersten Ranges befinden

sPolizeinachten In den Arbeitern R K und
G sind diejenigen festgenommen welche aus einer Woh
nung in der Dryanderstraße ein Bettstück gestohlen das
selbe versetzt und den Pfandschein bei einem Trödler ver
kauft hatten Alle drei Strolche haben erst kürzlich das
Gefängniß verlassen Die unverehel Hammerschmidt
wurde in einer Familie in der Henriettenstraße zur Stütze
in der Wirthschaft aufgenommen Dort gab sie an nach
Battien fahren zu wollen wo sie früher in Stellung ge
wesen sei um ihre dort stehenden Sachen und deponirten
Gelder zu holen Sie lieh sich dazu von ihrer Herrschaft
einen Mantel ein wollenes Tuch warme Schuhe und
einen Reisekoffer da ihre Kleidungsstücke für die herr
schende Kälte nicht ausreichend erschienen Mit diesen
Sachen ist die H auch abgereist aber nicht zurückgekehrt
sodaß die leichtgläubige Herrschaft darum betrogen ist

Gestohlen wurde aus einer Wohnung in der Ranni
schenstraße eine schwarzgestreifte Hose

Provinz und Reich
Frankenhansen 2 Dezbr Einen recht großen Schrecken

hat kürzlich eine hiesige Familie gehabt Der Hausherr hatte
zum Andenken aus der Schlacht bei Langensalza eine Granate
mit nach Hause gebracht nachdem er dieselbe ihres Inhaltes
dmt hatte entleeren lassen Seit 23 Jahren ist sie wiederholt
m der Familie und so auch am Wontag betrachtet worden
Als sie daraus auf den Oien gelegt wurde explodirte sie plötz
lich ohne zu krepiren zerdrückte aber dabei die Fensterscheiben
des Zimmers zerriß die Stubenthür und den O en und zer
trümmerte eine Uhrglocke Jedenfalls war die Entleerung der
Granate nur eine unvollständige gewesen Die Personen im
Ziemer selbst sind ohne Unfall davongekommen

Leipzig 12 Dez Gestern Mittag gegen 12 Uhr verschied
plötzlich der in weiteren Kreise geachtete Kunsthändler und
Bürger unserer Sladt Herr Oswald Süßmilch Mitinhaber
der Firma P etro de Veechio im blühendsten Mannesalter
Derselbe verweilte um dieselbe Zeit auf einem Berufswege in
einem Lokale der Petersstraße als ihn ein Schlagaufall be
traf der seinem Leben sofort ein Ende bereitete

Bremen 12 Dez Die Herren Martini und Genossen
welche wegen der vorzeitigen Rückkehr der Saale
von Spithead gegen den Norddeutschen Llohd klagbar ge
worden waren haben wie die Weserzeitung bort den Pro
zeß verloren die Kläger haben auch die Prozeßkosten zu
tränen

Tbarandt 12 Dez In seiner Wohnung im Thalschlöß
chen hier erschoß sich der Forstak dmiiker Scholz aus Baradu
bitz in Böbmea

Wiesbaden 12 Dez Der Hofhuchhändler Rodrian der
wegen Betrnas inhaftirt gewesen wurde gegen 5000 Mark
Kaution in Freiheit gesetzt

Univerfitc,ts Nachrichten
Halle 13 Juli Die medizinische Fakultät hat gestern

Abend beschlossen dem Herrn Minister für den Nachfolger
von Volkmann u A den Herrn Geheimrath Küster in Berlin
vorzuschlagen Herr Geheimrath Küster weilte gestern Nach
mittag hier

Die Berliner Friedrich Wilhelmsuniversität
hat eine reiche Erbschaft angetreten sie ist durch letztwillige
Verfügung in den besitz des Vermögens des in Berlin ver
storbenen G Heimen Obermedieinalraths Professor Dr Johann
Christian Jüngken g langt das in Liegenschaften und baaiem
Gelde besteht Außer einem am Zeughause gelegenen großen
Grundstücke das die Stadt Berlin angekauft hat dessen Werth
sich am 300000 Mark beläuft sind noch Capitalien und eine
ansehnliche Haushaltung vorhanden nach deren Versilberung
die Erbschaft rund eive halbe Million betragen wird Aus
den Zinsen sollen an Studirende Stipendien gezahlt werd n
Die Berliner Universität steht auch noch vor einigen anderen
Erbschaften

Theater Kunst und Wissenschaft
Herr von der Osten der Heldendarsteller des Dres

dener Hoftheaters hat wie man der Tgl Rdsch schreibt
seine Entlassung eingereicht der Künnler beabsichtigt sich ganz
der englischen Bühne zu wismen

Aus der Reichshauptstadt
Musikalische Gesellschaft bei de Majestäten

Ihre Majestäten der Kaiser und die Kaiserin
hatten für gestern Abend die Einladungen zu einer
musikalischen Gesellschaft im Muschelsaale des Neuen
Palais ergehen lassen

Der Abend gehörte lediglich mit nur wenigen Ausnahmen
der Gesellschaft aus Potsdam aber diese zeigte sich immerhin
groß genug etwa 300 Personen um den Muschelsaal zu
füllen Die Gäste Ihrer Majestäten traten durch die Gemächer
Friedrichs des Großen und durch die Jasvis Gallerie in den
Festsaal ein tue Damen in halbhohen Kleidern die Herren
Zivil oder Militair in kleiner Uni orm Seit lange war der
Muschelsaal nicht zu einem Abendfeste verwendet worden Und

dach zeigte er sich an diesem Abende wieder als der glänzendsts
Festkaal den ein europäisches Köaigsschloß aufzuweisen hat
In neuester Ze t waren die im Laufe der Jahre entstandenen
Defekte an Haloedeisteiaen Krystallen Konchylien und Minera
lien durch Ankäufe wieder ersetzt worden auch Prinz Heinrich
hatte sich auf seinen Reisen des heimischen Muschel Zaals er
innert und manches werthvolle Stück zum Ersatz für Fehlendes
von seinen Reisen mitgebracht und o erglänzte der Saal be
leuchtet von den Krystallkronen der Decke den Kandelabern der
ringsum ausgestellten runden Tische in einer Pracht die in
dem wie geheimnißvoll aus der Erde und dem Meeresgrunde
auftauchenden Blitzen und Funkeln der Krystalle und des farbi
gen Gesteins in den phantastischsten Gestaltungen der Grottir
ungskanst etwas Märchenhaftes hatte Der eingelegte Marmor
boden war mit dichten Teppichen belegt und die Mitte des
Saales rahmen runde und bedeckte Tische ein an denen sich
hauptsächlich Damen niederließen Am Eingang vom Vestibül
her stand der Flügel um diesen saßen Frau Sucher Herr Bulß
Herr Silva die mit der Ausführung der Musikstücke betrauten
Künstler Im Vestibül ha ten die vereingten Musikkorps des
ersten Garderegiments zu Fuß uud des Garde Füsilierregiments
Aufstellung genommen Sie waren für die große Ensemble
stücke bestimmt und hatten schon eine Woche zuvor zusammen
geprobt Die hohen Herrschaften kamen aus ihren an der Gar
tenseite gelegenen Gesellschaftszimmern aus dem Tamerlan Saal
voran Se Majestät der Kaiser Ihre Majestät die Kaiserin
führend Die zweite Residenz der Monarchie birgt zur Zeit
eine Gruppe von Fürstlichkeiten so zahlreich wie sie Berlin
nicht besitzt Da sind Prinz und Prinzessin Leopold die aber
an diesem Abend durch Unwohlsein entschuldigt waren Herzog
und Herzogin Johann Albrecht von Mecklenburg Schwerin die
beide holsteinischen Prinzen und Prinz Albert Erbprinz und
Erbprinzessin Reuß j L Erbprinz von Waldeck und Prinz
Karl von Hohenzollern Diese Herrschaften zu denen noch Ihre
Hoheit Prinzessin Elisabeth von Mecklenburg Schwerin sich ge
sellte erschienen mit Ihren Majestäten Die fürstlichen Damen
grnppirten sich um einen Tisch um die Kaiserin An diesem
nahm auch der Statthalter von Elsaß Lothringen Platz

Der Kaiser in der Uniform des 1 Garderregiments zu Fuß
bewegte sich hauptsächlich während die Kaiserin die Gesellschaft
begrüßend den Damen sich widmete unter den Herren Unter
diesen waren außer der nächsten militairiichen Umgebung des
Kaisers die Generalität von Potsdam vertreten sämmtliche
Regimenter und Bataillone in ihren Kommandeuren und den
verschiedenen Chargen der Osstzierkorps von Zivilpersonen die
Spitzen der Behörden der Oberpräsident Staatsminister Dr
v Achenbach der Chefpräsident der Ober Rechnungskammer
Wirkl Geh Rath von Stünzner der Regierungspräsident Graf
Hue de Grais der stellvertretende Polizeipräsident Landrath
v Koseritz Ober Bürgermeister Boie Ober Po tdirektor Vahl
weiter hohe Beamte der Ober Rechnungskammer der Regierung

Nachfolgendes Programm gelangte zum Vortrage 1 Ouver
türe Oberon von Weber 2 Arie aus Don Jaan von
Mozart vorgetragen von Herrn Silva 3 Arie aus Fidelio
von Beethoven vorgetragen von Frau Sucher 4 Gebet aus
Tannhäuser von Waaner Frau Sucher 5 Die Uhr und

Heinzelmännchen von Löwe 6 Der Trompeter an der Kas
bach von Remhold Becker Herr Bnlß 7 Chor aus Judas
Makkabäus von HändelWährend einer Conceripause wurden Erfrischungen umher
gereicht und Ihre Majestäten bewegten sich wieder unter ihren
Gästen

Dann sagte der Ober Hof und Hausmarschall v Liebenau
das Souper für die hohen Herrschaften an die Hosmarichalle
Frhr v Lyiicker und G af Pückier geleiteten die übrige Ge
ellichaft an Büffets Während des Soupers durch ,Mbre

Kaiserin nochmals die Reihen Ihrer Gäste sich den Meisten
durch Ansprache oder Grrr in aller tzntd erweisend Äiel be
sprochen und bewundert im Kreise der Damen wurde wie uns
mitgetheilt wird eine Neuerung in der Coiffure der Kaiserin
DaS schöne volle blonde Haar war nach rückwärts nicht auf
genommen sondern fiel in langen Locken auf den Nacken nieder
und war am Vorderhaupte von einer Rimere von Brillanten
durchzogen dazu trug die hohe Frau eine höchst kleidsame Kobe
von lichtblauem Damast Eine neue Erscheinung im Fursten
kreise war die Erbprinz ssin von Hohenzollern geborene Prin
zessin von Bonrbon von sehr angenehmem Aeußern nicht sehr
groß aber von wahrhaft fürstlicher Haltung in einer dlatz
violetten Robe mit blasser Schärpe

Eine eigenartige Ueberraschung dürktegewissen
Kreise Berlins die Nachricht bereiten daß die Frau O
amtmann sich wieder hier befindet und in Maabit sich hinter
Schluß und Riegel verwahrt wird Es handelt sich um die

feine Gelegenheitsmacherin die sogenannte Frau Oberamt
mann Heuser welche mit ihrer schönen Tochter mit ihren stil
voll eingerichteten Salons in der Wilhelmstraße die alleren
und jüngeren Lebemänner unserer vornehmsten Kreide empfing
und schließlich wegen ihrer gar zu weitgehenden G n eunsl ch
keit im November des Jahres 1836 unter der Be chuldigung
der schweren Kuppelei verhastet worden ist Aber schon nach
einigen Tagen nun wurde die Frau Oberamtmau damals
aus der Untersuchungshaft wieder entlassen und zwar gegen
eine Kaution von 30,000 Mark welche einer ihrer hochvermö
gi ndenGönner für sie gestellt hatte Frau Heuler ließ
die Kaution im Stich und wandte sich damals nach Paris von
wo Fräulein Häuier nach einiger Zeit hierhier zurückkehrte
Jetzt meldet uns einer unserer Brüsseler Corresponoen
ten daß Frau Heuser im vorigen Monat rn Bel
gien verhaftet und bereits gegen Mitte November den dies
seitigen Behö den ausgeliefert worden sei An der Gcenze ist
sie vor Gendarmen übernommen worden um von solchen dann
stalionswei e bis Berlin weiter geschoben zu werden so daß
sie hier schon von Wochen sicher eingetroffen sein durfte
Ihr Prozeß in welchen die Angeschuldigte s Z viele sehr
hochstehende Persönlichkeiten zu verwickeln gedrohthat durfte
nunmehr wieder im Gange sein und wohl bald zur Verhand
lung gelangen allerdings unter Ausschluß der Oeffent
lichkeit

Letzte Nachrichten und Telegramm
Halle 13 Dezember In der letzten Monatsver

sammlung der hiesigen Freisinnigen oder wie vorstch iger
weise stets im hiesigen Parteiorgan gesagt wird Liberalen
hat sich irgend eine Parteigröße Namen sind in dem
betr Bericht nicht genannt dahin ausgesprochen daß
der letzte Nationalliberale Parteitag als bedeutungslos
anzusehen sei Entweder resnltirt ein derartiges Urtheil
aus einer totalen Unkenntnis der stattgehabten Verhand
lungen von den internen ganz abgesehen odereiner
principiellen G hässigk it gegen das Kartell die wir ihm
übrigens nach der glänzenden Niederlage der freisinnigen
Partei bei den letzten Reichstagswahlen gern verzeihen
Das Kartell wird auch hier trotz aller gegnerischen
Schimpfereien wieder aufrecht erhalten werden Der
die Wahrheit verrretende Freisinn ist so oftin den Reichs
tagsoer Handlungen mit seiner Wahrheitsliebe gebührend ge
würdigt worden daß die sachlichen Gründe jedem ver
ständigen Wähler im richtigen Lichte erscheinen Inwie
weit ferner das hiesige freisinnige Parteiorgan auch nur



n geringsten Anspruch auf geistige Vornehmheit hat dürste
die Leüüre der politischen Artikel in letzter Wahlzeit am
best n darlegen wir sind gern bereit gelegentlich eine kleine
Blumenlese dem Herren Redner vorzulegen Derselben
sachlichen lauteren Qaelle schsmt übrigens der anonyme

Redner seine Bemerkung bezügl der Unterstützung des
Organs der Nqtionallibcralen von Seiten der Stadt ent
nommen zu haben und verweisen wir auch diese auf die
geistig Vornehmheit des uns unbekannten Redners

Berlin 12 Dez In parlamentarischen Kreisen ver
lautet der Reichskanzler werde kurz nach Neujahr
nach Berlin kommen

Weimar 12 Dez Wie regen Antheil ein Theil der
sranzöfichen Presse an den Vorgängen in Deutschland
nimmt zrigt der Weim Ztg zu Folge die folgende
Meldung des Figaro aus Weimar Herr Här
men in g der Verfasser der Schrift Auch ein Pro
gramm aus den 99 Tagen ist wegen Beleidigung des
Kaisers zu 6 Monaten Festung verurtheilt worden In
dieser Mittheilung ist von der Verurtheilnng des Dr
Harmening abgesehen nicht weniger als Alles falsch

Leipzig 12 Dezember Vor dem Reichsgericht
wi rd die Beschwerde des Reichstagsabgeordneten Henning
gegen das Erkenntniß des fürstlichen Landgerichts Greiz
Wider ihn am 10 Februar nächsten Jahres verhandelt
werden

In einer gemeinsamen Sitzung der Vorstände des
conservativeu und des nationalliberalen Vereins
ist der einstimmige Beschluß gefaßt werden an Herrn
Gustav Götz durch eine Deputation nochmals die
dringende Bitte zu richten daß er seine Bedenken gegen
Annahme einer Reichstagswahl Candidatur für
seine Vaterstadt fallen lassen möge

Altenbnr 13 Dez Das Herzog Hofmarschallamt
hat nun das offizielle Programm für den Empfang und
den Aufenthalt Sr Maj des Kaisers in Kahla und
Hummelshain veröffentlicht Dasselbe enthält alle schon
erwähnten Einzelheiten und Veranstaltungen In der
Begleitung des Kaisers werden sich dem Vernehmen nach
General Feldmarschall Graf v Blumenthal und der Chef

des großen Generalstabes General der Kavallerie und
General Adjutant Graf v Waldersee befinden Der Ge
neral Feldmarschall stand früher eine Zeit lang in näheren
Beziehungen zum Altenburger Hofe als kommandirender
General des 4 Armeekorps welchem bekanntlich auch die
altwburgischen Truppen zugetheilt sind

Wien 12 Dezember Die vereinigte deutsche Linke
des Abgeordnetenhauses widmete einen Kranz für Ludwig
Anzengruber

London 12 Dez In leicht zu durchschauender Ab
sicht kündet das bekannte hiesige Skandal und Lügenblatt
Truth für kommendes Frühjahr die Thronentsagung

des Königs von Griechenland zu Gunsten seines Sohnes
des Herzogs von Sparta an

Der Wiener Standard Korrespondent glaubt
Kalnoky werde in Betreff Verletzung des Salzmono
pols durch Serbien mit aller Strenge verfahren
Die Abdankung des serbischen Kabinets stehe zu er
warten Die Entschädigung für welche Serbien dem
Syndikate verantwortlich sei betrage 6 Millionen Francs
abgesehen der Entschädigung für den Bruch des neun
jährigen Kontraktes

Rom 12 Dez Hinsichtlich der bevorstehenden Wah
len zum deutschen Reichstage ist aus dem Va
tikan unter dem 26 v Mts angeblich ein Schreiben
mit Instruktionen au die Nuntiatur in München er
gangen

Endlich sind hier ausführlichere Nachrichten
über den Sieg Seiums Generals des Königs Menelik
über Ras Alula eingetroffen Die Schlacht tobte bis
das G as der Prairie in Brand gerathen war und da
durch kömpfenden Heere getrennt wurden Durch Ver
mimlnn des Klerus wurds darauf ein Waffenstillstand
geschlossen der zur Zeit noch andauert Die italienischen
Irregulären stehen jetzt bei Adua und Aseum

Es werden in Rom mehrere höhere deutsche
Kleriker erwartet betreffs Arrangements der großen
deutschen Pilgerfahrt die nach dem Wunsche des
Vatikans überaus großartig ausfallen soll

Brüssel l2 Dez Stanley soll die Absicht haben

sich von hier nach Ber/in zum Deutschen Kaiser
zu begeben Dis Franzosen werden auch hierin wieder
eimn neuen Grund erkennen ihre Gehässigkeiten gegen den
Asrikaforscher auf die Spitze zu treiben

Lissabon 12 Dez Die Exkaiserin von Bra
silien beabsichtigt mit ihrer Tochter der Gräfin Eu
eine Wallfahrt nach Lourdes anzutreten

New Bork 12 Dez World meldet die Revolution
in Kruiuien habe sich nicht so ruhig vollzogen wie
behauptn worden st Die Bürgerschaft habe vielfach von dem
Umsmrz nichts wissen wollen in Marachom hätten dieBürger
flegnuiber d m Militär zu den Waffen gegriffen und blutige
Stnihenkamvke hätten dort stattgefunden erst als zwanzig
Bürfikr erschossen und viele andere verwundet gewesen seien
habe man n dieier Stadt das Pronunciamento gelten lassen

Petersburg 13 Tezember Telegr d Hall Tgbl Das
Journal de St Petkrsboura bespricht die Zulassung der

bulgarischen Anleihe zur Convertirung an der Wiener
Börse und die Garantie für diese Anleihe Das
Blatt meint der Prinz Ferdinand von Coburg und die Mit
glieder der bulgarischen Regierung verfügten nach Belieben über
die Güter der Fürstenthümer kraft ihrer unregelmäßigen eige
nen Stellung schalteten sie gänzlich ungezwungen mit den finan

ziellen Hilfsquellen des Landes unter Mißachtung des Rechtes
und ohne Rücksicht zu nehmen auf frühere seit Jahre
nicht erfüllte Verbindlichkeiten Wir glauben diese augen
fällige Abweichung vom Berliner Vertrage ksnstatiren
zu müssen

London 13 Dezember Telegramm des Hall Tagebl
Nach einer Meldung des Reuter schen Bureau aus Zanzibar
vom gestrigen Tage verbrachte Emin Pascha eine UN
ruhige Nacht Im Ganzen ist sein Zustand ungefähr
wie gestern In Folge von Schwierigkeiten beim
Schlucken kann er keine feste Nahrung zu sich nehmen
Die Hnstenanfälle welche den Kranken sehr erschöpfen
dauern fort

Verantwortliche Redakteure
für Politik und Feuilleton H Koegler

für lokale und provinzielle Nachrichten E Grub er
für Handel und den übrige redaktionellen Theil O Troll

Metion
Sonnabend den 14 d Mts

Vormittags 1V Uhr versteigere
ich Geisistrasze 4S zwangsweise

verschiedene Möbel
ferner V 11 Uhr freiwillig

SV Maschen Weih Roth
wein IS ZV Cte gute vor
zährigerheiuische Wallnüsse
I Partie Briefbogen und
Couverts in Cartons eine
Partie Spielsache u n v
Gegenstände meistbietend gegen

Barzahlung
Weszn Gerichtsvollzieher

Auktion
imZwaugsvollstveckungs

Verfahren
Sonnabend de 14 d Mts

Vorm 11 Uhr versteigere ich
Geiststratze 42 hier

I Waarenschrank 1 Sattler
Maschine 1 Pianino drei
Sophas 1 Schreibtisch S
Kommoden mit Aufsatz 1
Wäscheschrank I Schreib
Zommode I Regulator 1
Hängelampe c

Gerichtsvollzieher

Auktion
Sonnabend den 14 d Mts

Vormittags S Uhr versteigere
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ea 4 Mtr Glassntter, v
Mtr Leine SO Mtr Bett
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barchsud SS Mtr Nessel
ISO Mtr Druckzeug 43
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Möbelkattu 1SV Meter
Warp s Karton Sammet
Unterhosen Hemden Kin
derkleidchen ea 6 Koupon
Stoffzenge u v m

5 freiwillig
versch Mobilien I Opern
glas 1 Spieldose 1 Bd
Brockhaus und S Bände
Meyers Csnvers Lexikon

Gerichtsvollzieher in Halle

Am Sonnabend den 14 d
Mts Vorm SS Uhr kommen
Geiststratze 4S zwangsweise

Möbel und Hausgeräth
zur Versteigerung

Gerichtsvollzieher in Halle

Auktion
imZwangsvollstreckungs

Verfahren
Sonnabend den 14 d Mts

Mittags 1 Uhr versteigere ich
im Gasthof Krug zum grünen
Kranze in Cröllwitz folgende
dort eingestellte Möbel als

1 Schreibtisch 1 Wäsche u
1 Kleidersecretär I Glas
servante 1 Spiegelschrank
nebst Spiegel H Tische c

ZU
Gerichtsvollzieher

Auktion
Sonnabend deu 14 Dezbr

er Vorm iv Uhr gelangen
Geiststratze 42 h er zwangs
weise zur Sersteigerung

1s Deckelseidel 1 Ladentisch
S Kleiderschränke S Sopha
S4 Bände Bibliothek der
Unterhaltung n des Wis
sens ca Svv Hefte versch
Romane fliegende Blätter
und Schalk SV Familien
kalender vv Fl Weiß n
Rothw ein n Ch amp agner e

ZVivtsS
Gerichtsvollzieher

Anetiou
Sonnabend den 14 d Mts

Vorm 9 2 Uhr versteigere ich
Geiststrahe 4S zwangsweise

verschiedene Möbel I v nene
Regulatoren mit und ohne
Schlagwerk ISWandnhren
4 Weckuhren 1 Ladentisch
u a S

Gerichtsvollz

Echte Teltower u Mär
kische Müdcheu Erfurts
Brnnuenkreffe Italiener
Blumenkohl gr Salat
Madiescheu Gndwieu
Schwarzwurzel Trauben
wein Holländer Roth
kohl alle Sorten Aepsel
und Nüsse empfiehlt

VGZLZNGUHHGL
Markt

Rathhatts unter der Uhr
im Keller

Anction
Am Sonnabend den 14 d

M s Vorm Iv Uhr versteigere
ich Geiststrahe 4S

zwangsweise S Spiegel
m Holzrabmen 1 Bettstelle
V Dtzd Rohrstühle 1 Ver
tikow u mehrere a Sache
freiwillig goldene Damen
uhr mit goldener Kette 1
gold Anhänger mit Ohrrin
gen S Paar goldene Ohr
ringe 1 gold Kreuz und 1
gold Ring

ferner versch Gold,Doubl6
Schmnck Gegenstände gegen

Baarzahlung
Gerichtsvollzieher

Auktion
Sonnabend den 14 d Mts

früh 2/4IV jIhr versteigere ick
Geiststraste4S zwangsweise gegen
Baarzaklunq

1 Rollwagen 1 Kleider
schrank 1 Stegtisch

ferner freiwillig 1 Kinder
wagen 1 Velöciped S Paar
Stiefeln

ZltRttvr Gerichtsvollzieher

Auktion keriMiicker Verl k
Die zur Iiivl tv tei schen

Concnrsmasse von hier gehörigen
Vorräthe bestehend in Herren
uudKnabenanzügen Mäuner
uud Knabenjackets Arbeits
hose Kragen Mauchetteu
Borhemden und Stoffen ver
schiedener Art sollen von Frei
tag den 13 d Mts ad und
folgende Tage Vormittags von
S bis Nachm 4 Uhr in dem

scheu Hause Leip
zigerstratze Z4 zu

sehr billigen Preisen
ausverkauft werden

Halle a/S 12 Dezbr 1889

Concurs Verwalter

Alle Sorten sehr schöne
Speise Kartoffeln gut
kochende Hülseusrüchte
empfiehlt

A GSZSWRGAHHGZ
Markt Z

Rathhaus im Keller
Ein Sopha und zwei Polster

stühle neu preiswert zu ver
kausen Henriettenstratze SSp

Ein feinerschwarzer Herren
Tuchrock wenig gebraucht ist für
20 zu verkaufen Wo ist in
der Exped d Bl zu erfahren

L W Iwtke
AK I

lrössts usvvalil in

IQ Ä ZQ MSlllNxkÄOllStöQ
samrrrsusstziuiiAsri
krsiss

6rosr stslls sins grösssrö
L v alrl klöiver
Islotloll DamMilellinM,
2ur Lslsdruiig kür Lekülsr etc
versodisäensr und
OonstruotioiisQ v Asr uiAadsß
äissssL rtiZ sls üu

ZI vsrk

1 8 S l Uck
der ständigen Ausstellung für

Kunst und Kunstgewerbe
in Weimar

Ziehung 14 17 Dezember 188S
zu haben in der Exped d Bl

I

Mgl fr Jauersche Würstch n
Thüringer Kuackwürftcheu
ff Sülze Lachsschinken
Sardellenleberwurst Trüffel
leberwurst qelochte Zunge
Braunfchweiger Mettwurf

Russischen Salat
Rügenwalder Gänsebrüste

ohne Knochen
Gänsekenlen ohne Knochen

Gänsepökelfleisch
Gänseschmalz

div Braten gar SchüffeZ
im besten Arrangement empfiehlt

U Kgl HoflieferantV Leipzigerstr k

Vlöcherstr 11
Herrschaft Etage sofort oder
später zu verm Näh Part

Smmnelstelleu
für Cigarreuköpfche Kisten
Bänder Staniol te befinden

sich bei den Herren
E Hildebraudt Wuchererstr 7
Wilhelm Elfte Schulberg 12
Ed Kobert gr Ulrichstr tl
Rud Speck Marienstr 8
W Camnitius Königstr 2S
Emil Erbft Forsterstr 4
U Rebuschieft gr Brauhausg 2
F Mayer Georgstr 7 2 Tr
M Küuniger Lanrentinsstr 18

Hauptsammel n alleinige Ver
kaufsstelle für Cigarrenköpfchen n
bei Herrn

Marit Rathhausg 9Vorrath wenn noch so wenig
bitte sofort abzuliefern

I zu vermirthenbesteht aus 5 heizbarm Zimmern
2 Kamm Küche u Zubeh 1 April
zu beziehen Zu erfragen

Charlottenstratze S
Die von mir bisher bewotmte ll

Etage des Hauses Alte Prome
uade Ivb ist vom 1 April 1890
ab sür den Preis von jährlich 1500
Mk anderweit z 1 vermietben Zu
bisichtig tägl v 12 1 Uhr Mittags
Zl Svlirstiei Geh Obti Reg

Rath und Universitäts Kurator

U s F Mit WohnungÄ Ä UAU KA pr 1 April 90
zu vermiethen

Vr tvvi gr Ulrichstr 30

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte IG
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende PortionS
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen L 25 Pfg ans halbe 18
Pfg welche an beliebigen Tage
verwendet werden können sind nur
bei Herrn Louis Sachs Bern
burgerstraße 12 zu haben
Die Verwaltung d Wolksköche

Für die innige und unerwartet
große Theilnahme an unserer Trauer
über den unersetzlichen Verlust de
w r durch den Tod meines theu
ren Mannes meines lieben Vaters
erlitten haben sowie auch für die
trostreichen Worte des Hrn Con
sistorialrath Goebel möchten auf
diesem Wege ihren herzlichsten Dank
aussprechen

HVilI v1 i v 1ür t
geb

vtt
Halle a S den 13 Dez 1889

Für den Jnseratentheil verantwortlich
Curt Nietschmann in Halle



StaSt rdsTtkr
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Sonnabend den 14 Dezember 1889
91 Borstellung 70 Abonnements Vorstellung Farbe rat

Zum S Male

Pantomimisches Ballet Divertissement in 1 Akt von I Haßreiter und
F Gaul Musik von Josef Bayer

Dirigent Musikdirektor Richard Jopke

Garderobe Abo eMents Karte zum Prelle von 3 M Pk gülti
kür 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständige Bläue
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nnmmerirter Sitze sind an der

Theaterkasse 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vorm

und von Z 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnung Uhr Anfang Uhr Ende t Uhr

Sir James Plumpsterschire
Lady Plumpsterschire
Bob

deren Kinder

Tommy
Der Spielwaarenhändler
Sein Commis
Die Puppenfee
Japanesin
Chinesin
Bobs spr Papa und Mama
Spanierin
Erster Trom

mel
hase

Zweiter
Dritter
Vierter
Steiler in
Mohrin
Poet
Portier
1

Tyrolerin

Japanerin

mechanische

Figuren

2

3

4

1

2

3

4

Chinese

Ein Bauer
Dessen Weib
Deren Kind
Eine Dienstmagd
Ein Lohndiener
Ein Comnns
Ein Commissionär
Ein Briefträger

Carl Rückert
Katharina Willius
Franz Schubert
Albert Herm
Anna Amthor
Hans Nietan
Ludwig Hofmann
Alfred Runge
Jenny Schneider
Helene Richter
Joh Schumann
Emrr y Hofmann
Helene Schmidt
Martha Krüger
Anna Gerland
Paula Syllwaschy
Anna Willmitz
Hanna Rudolph
Emilie Pabst
Emil Richter
Conrad Drackle
Joh Schumann
Marie Sundblad
Clara Markgraf
A Zimmermann
Anna Kiesewetter
Lina Herbst
Dora Klein
Josefine Jungk
Adolf Dalwig
Jgn Zimmermann
Emeline Heinrich
Marg Michel
Marg Wachter
Alfred Schöne
Arthur Runge
Arthur Sasse
Cäsar Markgraf

Ver ch edme mechanische Figuren
Ort der Hauoiung Eine Spielwaarenhandlung

Grußes Puppen KallMle
arrangirt von Herrn Balletmeister Gollinelli vom Stadt Theater zu Leipzig

Die neuen Dekorationen sind ausgeführt in den Ateliers des Herrn Carl
Schwedler hier und des sächsischen Hofmalers Herrn Freier vom Stadt
Theater zu Leipzig

Die neuen Maschinerien sowie das dekorative Arrangement der Schluß
Apotheose erfunden vom Städt Obermaschinenmeister Herrn Heinr Richter
und unter dessen persönlicher Leitung ausgeführt vom Theatermeister Herrn

LudwigDie Beleuchtungseffekte sind nach Angabe und unter Leitung des städt
Obermaschinenmeisters Herrn Richter ausgeführt vom B leuchtuugsinspektor

Herrn HickelDie neuen cachirten Spiele sind angefertigt nach Angabe und unter Leit
ung des städtischen Obermaschinenmeisters Herrn Richter vom Cacheur Herrn
Meiwald Die neuen Perrücken von Herrn Theaterfriseur Rob Ballin

Die durchweg neuen Kostüme sind nach Wiener Figurinen theils in dem
Atelier des Herrn I Lewin und B Christ theils vom Garderobeinspektor
Herrn Thomas und der Obergarderobisre Frau Steuer angefertigt

Hierauf

Historisches Lustspiel in 5 Akten von Hermann Hersch

Personen
Leopold Fürst zu Anhalt Dessau minorenn
Die Fürstin Henriette geborne Prinzessin von Ora

nien seine Mutter Vormünderin und Regent
Gottlieb Föhse Apotheker zu Tessau
Anna Liese seine Tochter
Marquis de Chalisac
von Saalberg Hofmarschall
Georg Apothekergehülfe

Ein Kammerdiener
Eine Hosdame
Der Hofprediger
Die Muhme Liese
Die Tante Lene
Der Onkel Christoph
Barbara dessen Frau

der Fürstin

des Apotheker Föhse

Ludw Hoffmann

Eleonore Mahr
Karl Rückert
Jenny Schneider
Robert Friedrich
Edmund Doß
Adolf Schumacher
l Cäsar Markgraf
Franz Nagel
Gottfried Greger
Katharina Willius
Alfred Runge
Emilie Friedau
Emeline Heinrich
Konrad Drackle
Emeline Papst

Soldaten Herren uid Damen vom Hofe
Ort der Handlung Dessau Zeit 1694 1698

Nach die Puppenfee findet eine größere Pause statt

Sountagden IS Dezember t88S
Rachmittags Uhr ISzu halben Operupreise Schauspiel in 4 Akten von
Pius Alexander Wolfs Abends prkvisv 7V Uhr 92 Vor
tellung 71 Abonnements Vorstellung Farbe blau tt tiiii
Grotze Oper mit Ballet in 5 Akten von I Halevy

87j88

kiMm
Aivi

Freitag vSonnabend

Sonnabend 14 Dee Vorm von VV Uhr ab
versteigern wir 6 die Gemäldesammlung
eines Liebhabers sowie eine Anzahl anderer Gemälde bester
Meister wie E Barbarini L Gedlek I Rollin A Wein

berger C Scherbring G Hempe H Schwab zc

K Kr Mch ll AnsthaMu
Freie Besichtigung der Gemälde Freitag früh v 9 11 Uhr

Sonnabend den 14 Dezember

Direction
Letzte Woche

Mi und Alr AllVazfvr japanesische Verwcach
lungs Equilibristen

Gebrüder uVv I av Bravour Reckturner

Kugelläuferin mit abgerichteten
Tauben

VI V
komisch excentrische Scene

Fränlein V lkivSs und
Herr 21

Wiener Gesangs Duettüten

Fräul Hvtsiiv
russische Nationalsängerin

Herr IZgkvrtCharakterkomiker

Die 4 Schwestern
Bravourküustlerinnen an den römi

schen Ringen

uug 7 Uhr Beginn
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Jeden Sonntag Nachmittag
Von 4 bis 7 Uhr

NchMG MstkllW
Jeder Erwachsene hat das

Recht hierzu ein Kind trei
mitzubringe

Jeden Sonntag Vormittag
von V 12 bis V 2 Uhr

bei

V rGRGGMGGZ T

l eipiigei kewsnljksus lluaptM
der Herren

Milk v uÄs SS Vss BuiZ E zin Äs neue Promenadell
unter Mitwirkung des Herr Capellmeistsr S r Leipzig

Programm Schubert Streichquartett woll
Schumann Klavierquintett Ds äu r
Beethoven Streichquartett äur op 13 Nr 5

Nummerirte Gintrittskarte für 3 Abende 4,50 für 1 Abend
2,00 nicht nummerirte Karten 1,50 für Studenten 1,00

sind zu haben in der T Sz Z rt schen Buch und Musikalien
handlung ZslviikvA sr gr Steiustrafte G7
Der Concertflügel ist aus der hiesigen Filiale Itttlinvv Leipzi g

ImSmlksKWPiM
Sonnabend 14 Dezember

Abends 8 Uhr

S voneert
des

Brchesttr Muflkverems
Haydn Sinfonie v äui
Mozart Ouvertüre Entführung
Auber Ouvertüre Maurer und

Schlosser
Rosenkranz Ein JmmortellenkranK

aus Lortzing s Grub
Balfe Ouvertüre Vier Haimons

linder

HÄWArÄ i KM S 8Ni Zsrapkslilt sein von a Zvilv
WÄGZKGZ M GÄG

äsr trsunälioliM lZöÄodtuuA

kl MM U ildett 1 er kk MM
Speäal Kamm Bürstengeschäfl

Mrisir und Stanbkamme
Zahn und Nagelbürsten
Kopf nnd Taschenbürsten

Stickereibürsten

Meisenecessaires
Patentspiegel

Kammgarnitnren
Kammkasten

Salatscheeren und Bestecks
Von Sonntag früh ab stehen feine fette sowie

k, w Fntterschweiue
und fette Stiere zum Verkauf bei

rl Sirirv Giebichenstein Brnnnenftrahe SS
ver, Anweisung z Rettung von Trnnksncht mit
auch ohne Vorw ssen W sltkvukvi x Ber

lin Dresoener Straße 78 Viele Hunderte auch gerichtl geprüfte
Dankschreiben sowie eidlich erhärtete Zeugnisse

MMW WGtilkt
Hoffmann Pastor v Heinrich

Friedrich Karl lÄ Festpredig

ten 1 80Der Heilsweg 4 Predig
ten Zweite Auflage 1 20 H
In Leinwand gebunden mit Gold
schnitt 2

Sünde und Erlösung
12 Predigten in der Fasten und
Osterzeit 1 50 H

Unterm Kreuz Ein J hr
gang Predigten meistens über freie
Texte Zweite Auflage 5 60
H In Leinwand gebunden 6
60

Muff Prof Dr Das Schöne
Ästhetische Betrachtungen für ge
bildete Kreise 188S 2 80 H
In Leinwand gebund 3 60 H

Idealismus 1890 3 e
In Leinwand gebunden 4

Durch jede Buchhandlung u direkt

von R Mühlmauu s Verlag
Max Grosse in Halle zu beziehen

S Pfg S rdier ii S Pfg
HNrfchiieiilmZw chV

s Domplatz s

LwU llvlllvrt lVleeksnikei u optikep

Drosc Loae 1R 3, Mk
Orchester Loge 3
1 Rang Loge 2,SS
1 Rang Balkon 2,S0
Orchesterfauteuil 2 S0

2 Richte Reihe 0,50 Mk
3 Rang numm 0,75
Gallerte 0,40

Parquet 2, MkProsc Loge 2 R 2,
Parterre numm 1,25
2 R Vorderr 1,50
2 R Hinterr 1,Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel 10 Pfg sind an der

Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Textbücher zur Puppenfee 4 Pfg

7 Ovvrv VVrülvi i 1 ItKvmiiivr VI iKRB V VG
m Gold Gold doubl Nickel

Stahl Schildpatt Horn
Reu Klemmer

mit vorzüglicher optischer Wirkung und in
feinster Ausstattung

Praktisch
mit Schildpatt u Korknasenstegen mit Vorrichtung um auf selbst ungünstigen Nasen leicht und ange

nehm zu sitzen

IN AK SS lt Kt rv i8v pvmtt feinsten Bilder

Verlag und Druck von R R ietschman w Halle
Expedition öS Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöfstlet vo 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abend
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